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Parlamentarischer Vorstoss

Vorstoss-Nr.: 041-2014

Vorstossart: Motion 

Richtlinienmotion: ☐ 
Geschäftsnummer: 2014.0103

Eingereicht am: 27.01.2014

Fraktionsvorstoss: Nein 

Kommissionsvorstoss: Nein 

Eingereicht von: Hess (Bern, SVP) (Sprecher/in)
 

  
 

Weitere Unterschriften: 11 

Dringlichkeit verlangt: Ja 

Dringlichkeit gewährt: Ja 

RRB-Nr.:  

Direktion: Finanzdirektion

Klassifizierung: Nicht klassifiziert

Antrag Regierungsrat:  

  

Keine Gelder von der Nationalbank

Ich fordere den Regierungsrat auf, den Einnahmeausfall sofort mit zusätzlichen Einsparungen 

aufzufangen, damit eine ausgeglichene Jahresrechnung 2014 erreicht wird.

Begründung: 

Wie die Schweizerische Nationalbank 

das Geschäftsjahr 2013 einen Verlust von rund 9 Milliarden Franken ausweisen. Für die Kantone 

bedeutet dies, dass sie nicht von einer Gewinnausschüttung profitieren werden.

Die kantonale Finanzdirektion

nen Franken fest eingeplant. Statt einer 
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20.03.2014 

vom  

Finanzdirektion  

Nicht klassifiziert 

Keine Gelder von der Nationalbank: Weitere Einsparungen jetzt vornehmen!

Ich fordere den Regierungsrat auf, den Einnahmeausfall sofort mit zusätzlichen Einsparungen 

aufzufangen, damit eine ausgeglichene Jahresrechnung 2014 erreicht wird.

Wie die Schweizerische Nationalbank (SNB) Anfang Januar 2014 bekannt machte, wird sie für 

das Geschäftsjahr 2013 einen Verlust von rund 9 Milliarden Franken ausweisen. Für die Kantone 

bedeutet dies, dass sie nicht von einer Gewinnausschüttung profitieren werden.

Die kantonale Finanzdirektion hat nun aber bereits den SNB-Beitrag in der Höhe von 82 Milli

nen Franken fest eingeplant. Statt einer «schwarzen Null» droht dem Budget nun ein Defizit.
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: Weitere Einsparungen jetzt vornehmen! 

Ich fordere den Regierungsrat auf, den Einnahmeausfall sofort mit zusätzlichen Einsparungen 

aufzufangen, damit eine ausgeglichene Jahresrechnung 2014 erreicht wird. 

(SNB) Anfang Januar 2014 bekannt machte, wird sie für 

das Geschäftsjahr 2013 einen Verlust von rund 9 Milliarden Franken ausweisen. Für die Kantone 

bedeutet dies, dass sie nicht von einer Gewinnausschüttung profitieren werden. 

Beitrag in der Höhe von 82 Millio-

droht dem Budget nun ein Defizit. 


